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Rr. 211. Poft-ZeitungSliste 7S3 . Karlsruhe , Dienstag den 10 . September 1001 . Tclepho »-Nr. 86. 17. Jahrgang .
Zur bevorstehenden Zweikaiserzusammenkunst

bei vanzig
führen die in Petersburg erscheinenden „Nowosti" an leitender
Stelle aus . «daß in lder Rogierungszeit Kaiser Wilhelms II . die
beständige Festigung der guten nachbarlichen Beziehungen Ruß¬lands und Deutschlands erfolgt sei . Der Umstand, daß beide
Mächte zwei verschiedenen politischen Kombinationen angehörvn,verändere die gegenseitigen Beziehungen nicht im geringsten . Die
beiden großen Bündnisse sicherten Pas politische Gleichgewicht
Europas ohne aus Antagonismus zwischen den beiden Gruppen
der Großmächte hinzuweisen. Nachdem die „Nowosti" die Frie¬
densliebe Deutschlands und Rußlands wiederholt betont und die
friedlichen Absichten des «deutschen Kaisers hervorgehoben, geht
das Blatt aus die deutsch-russischen Handelsbeziehungen ein und
bespricht in sympathischer Weise «die Forderung deutschen Handels
und Industrie durch Kaiser Wilhelm . Die Handelsinteressen
Deutschlands und Rußlands kollidirten nicht , sondern ergänzten
einander. Das Blatt ist überzeugt, daß statt 'des Vertrages von
1894 schließlich ein neuer Vertrag abgeschlossen werde, der für
beide Großmächte nicht weniger vortheilhasr werde und erwartet ,
daß die Dauzigcr Zusammenkunft ein neuer starker Anlaß zur
weiteren Befestigung der guten nachbarlichenBeziehungen zwischen
Deutschland und Rußland sein werde.

Der Friede in Ostasien .
Am Samstag ist wie gemeldet, in der spanischen Gesandt-

schast in Peking von den Gesandten der in China engagirten
Mächte und den chinesischen Bevollmächtigten das Friedensproto¬
koll unterzeichnet worden, welches die Stelle eines förmlichen
Friedensvertrages ersetzen soll. Dasselbe besteht aus 12 Artikeln
und ist in Nr . 196 der „Badischen Presse" (Mittagsausgabe ) vom
23. August wörtlich bekannt gegeben worden . Es enthält Be¬
stimmungen über die Entsendung von iLühnegescmdtschaften nach
Deutschland und Japan , die Errichtung von Sühnedenkmälern
für -die entweihten Kirchhöfe der Ausländer , die Bestrafung einer
Anzahl 'Beamten, die Zahlung einer Entschädigung von 430
Millionen Taels , das Verbot der Waffeneinfuhr , Schleifung der
Takuforts, Befestigung 'des Gesandtschaftsviertels in Peking , Be¬
setzung einiger Orte zwischen Peking und dem Meere durch Trup¬
pen 'der fremden Mächte, Einstellung der Prüfungen für eine ge¬
wisse Zeit , Errichtung eines auswärtigen 'Anriss, Verbesserung
der Flußläuse des Pecho und Whangfu und die Räumung der
Provinz Petschili, soweit es sich nicht um die Orte handelt , welche
noch für längere Zeit besetzt bleiben sollen . Peking soll am 17 .
und Petschili am 22 . b . M . geräumt werden . Einige ber in dem
Protokoll erwähnten Bestimmungen sind bereits ausgeführt wor¬
ben, andere harren noch der Ausführung . Auf der Zahlung der
Entschädigungen werden die Mächte jedenfalls am meisten be¬
stehen. Die Erzwingung einer angemessenenSühne gestaltete sich
bekanntlich zu einer sehr schweren Aufgabe . Die Köpfe einiger
Hauptschuldigen sind gefallen, andere sind aus Amt . und Würde

Uusgestotzen und mit sonstigen Strafen belegt worden . Die Ent¬
sendung 'des Prinzen Tschun , der in Berlin die Entschuldigungen
des Kaisers von China und 'der chinesischen Regierung überbracht
hat, ist 'der formelle Abschluß 'der Sühne . Man darf die Erwart¬

ung aussprechen , daß es durch die Bedingungen des Friedens¬
schlusses auch gelungen ist, wirksame Bürgschaften gegen die
Wiederkehr ähnlicher Unthatea zu erreichen .

Perfonalnachejchteu _ans dem Bereiche des 14 . Armeekorps .
Stemmcrmamr , charakterisierter Major a . D„ zuletzt Bezirksoffizierbei dem damaligen Landwehr-Bezirk Mühlhausen i . E -, früher Haupcm.und Komp . - Chef int jetzigen Inf . -Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm ( 3 .

Bad . ) , ein Patent seines Dienstgrades verliehen. — u . Nathusins , Leut¬
nant im 1 . Bad . Leib -Drag . -Regr. Nr . 20 in das kombinirte Jäger¬
regiment zu Pferd ( EskadronS-Jäger zu Pferde Nr . 2 , 3, 4, 5 und 6 )
versetzt.

Badische Chronik .
/ / Pforzheim, 8 . Seht . Der Brandstifter , der vor kurzem im

„ Europäischen Hof " zweimal hintereinander , aber ohne Erfolg , Feuer
gelegt hatte , ist nunmehr in der Person des Goldschmieds B a i e r ent¬
deckt und verhaftet worden. Baier war früher als Hausbursche dort
beschäftigt .

M Anstatt . 8 . Sept . Das seit über 35 Jahre hier bestehende
nnd bestrenoiimiierte Tuch- , Mode - und Weißwaarengeschäft von
Gebr . Hornung ist an Herr» Karl Feger aus Zell a H. verkauft
worden.

j s Offenburg, 8 . Sept . Gestern Vormittag wurde plötzlich der
hiesige Mechaniker und Fahrradhändlcr August Wagner wegen Meineids
verhaftet . Es soll sich um falsche Angaben beim OffenbarungSeid
handeln.

* Freiburg , 6 . Sept . Die Rennen des Renntzcrcins finden
am 6 . Oktober, 2 Uhr Nachmittags, auf dem Exerzierplätze statt .
Am 4 . Stzptcmber war 'Nänuungsschluß für eins 'der Rennen ,
für die mit einem Preise von 3000 M . ausgeschriebene Freiburger
Steeple -Cchaise . Für Rennen sind 27 Pferde genannt
worden, dänunter «auch die Fuchs- Stute Grcmuale. die in der
vorigen Woche in Iffezheim ein Rennen von 10 000 M . ge"
Wonnen hat .

* Lörrach , 8 . Sept . Die bezirksamtliche Untersuchung über
die Ursache der Bankatastrophe in Hansen hat lt . „Ob . Vbl .

" er¬
geben , daß die ganze Schuld an der schrecklichen Katastropbe drei
mangelhaft (exzentrisch) gegossenen Säule », die den Druck nicht
aushielten , beizumessen ist.

hl .gonstanz, 8 . Sept . Dieser Abende wurde auf der Straße nach
Wollmatingen an einem 8jährigen Kinde ein Sittlichkeitsverbrechen ver¬
übt. Eicc radfahrender Dcpeschenbote verfolgte den Unhold; erstattete
sofort Anzeige , in Folge dessen heute Morgen der Arbeiter Niederer ver¬
haftet wurde.

Feiern von Grotzherzogs Geburtstag .
Karlsruhe , 9. Sept .

□ Der städtische Beamtenvercin „Fidelitas " beging am
Sonntag Abend in der G 'lashalle des Stadtgarteus das Gebnrts -
fcst Seiner Kgl. Hoheit des Großhcrzogs. In warmen , herzlichen
Worten feierte der 1 . Vorsitzende, Herr Garteninspektor Rie § ,
unfern allverehrten Landesfürsten, begeisterte Worte widmete der
1 . Schristführer , Herr Stadtrathsfetretär Lacher dem Kaiser
und dem Baterlaüde . Musik - , Gesangsvorträge usw. verschönten
den festlichen Abend , von dem die zahlreich erschienenen Mitglieder
«dtzs Vereins einen sehr befriödigeüdeu Eindruck Mitnahmen.

[ : ] Militärverein . Der Militärverein beging die Geb .rtS»
tagsfeier des Protektors !des Badischen MilitärverelnsverbanveS ,des Großhcrzogs , im großen Festhallesaal. In freundschaftlicher
Weise chatte 'der „Männergesangverein" seine Mitwirkung zuge¬
sagt und durch herrliche Liedervorträge unter Direktion des Herrn
Reallehrers Reinfurth den Löwenanthcil an diesem Wend
gehabt . Es würde zu 'weit 'führen, wollten wir alle gebotenen
Genüsse einzeln aufzählen, doch 'darf konstatiert werden, daß so¬
wohl im Kunstgesang als auch in der Pflege des Volksgefangs die
sängerschaar Vorzügliches «leistete . Rach dem Vortrag „Das
Badnerland " von Jüngst sprach Herr Walter einen wirkungs¬
vollen Prolog und erntete reichen Beifall . Hr . Stadtrath Glaser
der erste Vorsitzende 'des Vereins , hieß die Erschienenen herzlich
willkommen und 'betonte, daß wenn der Sedantag auch nicht in
festlicher Weise mehr begangen werde, derselbe 'dennoch im Militär -
verein nie in Vergessenheit gerathe ; der im vorigen Monat seitens
des Vereins unternommene Ausflug nach den Schlachtfeldern
habe in jedem echten Soldatenherz aufs Neue «die Erinnerungen
an die großen Dhaten vergangener Zeiten wachgerufen, wo «deut¬
scher Muth und deutsche Entschlossenheit so Großes geleistet haben .
Mit einem dreifachen Hurrah auf Kaiser Wilhelm II . , welcher mit
klarem Auge und scharfem Schwert uns den Frieden verbürge ,
schloß Herr Glaser . Nach dem herrlichen Liedervortrag „DaS
Grab im Busento" hielt der Schriftführer des Vereins , Herr
W e h r l e, die Festrede , in welcher derselbe in klarer und meister¬
hafter Weise ein Lebensild unseres erhabenen Landesfürsten , von
Anfang seiner Regierung bis auf den «heutigen Tag vor uns ent¬
rollte . Mit einem dreifachen Hurrah auf 'den Grotzhevzog schloß
der Redner seine mit großem Beifall aufgenommene Ansprache.
Herr Revisor Hafner gedachte des „Männergesangvereins " ,
welcher in so schöner Weise «heute «die Anwesenden erfreut «habe und
brachte ein dreifaches Hoch auf die Sänger und den Berein aus ,
für welches der Vorstand, Herr F i l b e r t, und die Sänger des
Vereins mit einem Sängerhoch dankten . Den Schluß der Ver¬
anstaltung bildete eine Tmizuntethaltung , bei welcher die Ko -
lossoumskapelle unter persönlicher Leitung des Direktors , Herrn
S p o r c i k, ihre munteren 'Weifen ertönen ließ .

• Licderkranz. Zur Vorfeier des Geburtsfestes S . K. H.
des Großherzotzs verfümmelte sich am Samstag Abend der Karls¬
ruher Liedeckranz im festlich erleuchteten , aufs prächtigste ge¬
schmückten Vereinslokal . Nach verschiedenen einleitenden Musik¬
piecen erhob sich 'der Vereinsvorstand, Herr Stadtrath W i l s e r ,und feierte in markigen Worten unseren geliebten Landesfürsten ,der am 9 . September «sein 75 . Lebensjahr beschließt. Redner be¬
tonte , wie dankerfüllt die Herzen aller Badener für «den Erhaben¬
sten und Edelsten unseres lieben Heimathlandes schlagen, wie der
hohe Jubilar sein langes und reiches Leben dem unausgesetzten
Wahle seiner geliebteir Heimath weihte , er dankte für Das gnädige
Geschick , weiches d«em Grohherzog die reiche Kraft gab das zu voll»
bringen , was Höchsrdiefelbe-n dem deutschen Daterlan 'de vollbracht
haben lind widmete mit dem Wunsche, es möge der Weltenlenker
den begnadeten und Men Fürsten noch ungezählte Jahre erhalten ,
schützen und segnen , dem durchlauchtigsten Großherzoge und 'dem
gesamurten Großherzoglichen Haus fein donnerndes Hoch.
Brausend schallte dasselbe durch den Saal , unmittelbar daran an¬
schließend die Klänge der Fürstenhymne. Den zweiten Toast

Gerlchtszettrmg .
▲ Karlsruhe , 7 . Sept . Sitzung der Ferienstrafkammer I . Zu¬

nächst wurden einige Berufungssachen erledigt .
Am 3. August stahl der schon öfter bestrafte Schneider Georg Ewald

anS Zotzenbach zu Hagsfeld aus dem Hause des Metzgermeisters Bickel ,in das er eingetreten war , um zu betteln , den Geldbetrag von 1 Mark.
Ewald erhielt heute wegen Diebstahls und Bettels unter Anrechnung von
14 Tagen Untersuchungshaft 5 Monate Gefängnih und 14 Tage Haft .

Von der Anklage wegen Beleidigung wurde der Landwirth Ferdinand
Friedrich Bergdoldr aus Rußheim freigesprochen .

In der Nacht vom 7 . auf 8. August versuchte der Taglöhner Georg
Adam Schreiber aus Eggenstein die in der Karl -Wilhelmstratze errichtete
Verkaufsbude der Wittwe G . Kehrer dahier zu erbrechen , um die Bude
auszuplündern . Das Schloß ließ sich aber trotz aller Anstrengungen des
Schreibers nicht öffnen, sodaß dieser unverrichteter Dinge von dannen
ziehen mußte . Heute hatte er sich wegen versuchten Einbruchdiebstahls
zu verantworten . Im Hinblick auf die Vorstrafen , die schon gegen
Sckireiber erkannt worden sind , verurtheilte das Gericht denselben zu6 Monaten Gefängniß und 3 Jahren Ehrverlust .

Im Laufe des Monats Juli wurden die großen Schaufensterscheiben
verschiedener hiesiger Verkaufsbuden in der Kaiserstratze mit einem Achat
zerkratzt und dadurch den Inhabern dieser Läden ein ganz bedeutender
Schaden zugcfügt. Geschädigt waren Kürschner Lindenlaub um 385 M .,
Möbelfabrikani Reutlinger um 1050 M . , Kaufmann Metzer um 290 M„
Photograph Suck um 500 M . und Adalbert Glock um 480 M . Der
Polizei gelang es , den Verüber dieser Bubenstreichein der Person des im
Jahre 1883 zu Frciburg geborenen Kaufmanns Max Stadelbauer zu er¬
mitteln, der nun seine That mit 3 Monaten Gefängniß , abzüglich 1
Monat Untersuchungshaft büßt .

In geheimer Sitzung kam die Anklage gegen den 21 Jahre alten
Dienstknecht Karl Mößner aus Heidelfingen wegen widernatürlicher Un¬
zucht zur Verhandlung . Das gegen den Angeschuldigten erlassene Ur
theil lautete auf 6 Wochen Gefängniß . abzüglich 2 Wochen Untersuch'
ungshafr.

& Karlsruhe , 9 . Sept . Sitzung der Ferienstrafkammer II .
Vom Schöffengericht Pforzheim war in dessen Sitzung vom 23 . Juli der
Silberscbmied Georg Schubert aus Golnhausen wegen Ucbertretnmz des

' Par . 361 Ziff . 10 R . -St . - G .-B . zu 8 Tagen Hast verurtheilt worden.

Gegen dieses schöffengcrichtliche Erkenntnitz legte Schubert die Berufung i
ein, die aber als unbegründet verworfen wurde. «

Gleichfalls rekurirt hatten gegen ein Urthcil des Schöffengerichts
Pforzheim der Fai ' er Friedrich Bäßer und der Mechaniker Karl Bäßer
ans Pforzheim . Das genannte Gericht hatte gegen Friedrich Bäßer auf
3 Monate , gegen Karl Bäßer auf 2 Monate Gefängniß wegen Körperver¬
letzung erkannt. Die Strafkammer änderte auf die Berufung der Anae-
klagicn das Uriheil dahin ab , daß sie die Strafe auf je 2 Wochen Gefäng¬
niß errnäßigtc.

Der 16 Jahre alte Manrerlchrling Johann Geiger aus Malsch stieg
am Nachmittag des 10 . Juni durch ein Wohnzimmerfcnsterin die Behaus¬
ung des Michael Müller in Malsch ein , in der Absicht, Geld zu stehlen.
Geiger wurde jedoch , ehe er etwas gefunden hatte , durch das Hinzukom¬men von Personen verscheucht. Für seinen unberechtigten Besuch in der
Müller '

schcn Wohnung erhielt Geiger 2 Wochen Gefängniß .
Der Uhrmacher Hermann Max Uhle aus Chemnitz schädigte den

Uhrmacher .Karl Hirt in Pforzheim dadurch um 12 Mark, daß er den¬
selben am 8 . Juli durch die unwahre Angabe , er müsse sein Werkzeug,
das mit der Post angckommen , holen und braciche dazu Geld , bestimnite,ibm den genannten Betrag zu geben . Mit dem Gelde reiste Uhle sofort
ab und fuhr nach Nürnberg, wo er, wie er zu seiner Entschuldigung
geltend zu machen suchte, Stellung in Aussicht gehabt habe. Da der
Angeklagte schon wegen Betrugs borbestraft war , erkannte der Gerichts¬
hof gegen ihn aus 4 Monate Gefängniß.

Die Berufung des Schuhmachers Josef Brölz aus Baach, den daS
Schöffengericht Durlach wegen Körperverletzung mit 4 Monaten Ge¬
fängniß bestraft hatte, wurde als unbegründet verworfen.

Die Anklagesache gegen den Fässer Franz Barth und den Blechner
Rudolf Löffler aus Pforzheim wegen Körperverletzungund Diebstahls
gelangte nicht zur Verhandlung.

Des einfachen und schweren Diebstahls hatte sich der 23 Jahre alte
Taglöhner Wendelin Müller aus Ottenau schuldig gemacht . Der Ange¬
klagte , der ein verdorbener, arbeitsscheuer Ve.rsche ist , entwendete An¬
fangs Juni zu Ottenau dem Taglöhner H . Kopp einen Brustbeutel im
Werthe von 20 Pfg . Am Nachmittag des 22 . Juni drang er in das
Hans des Ralhfchrcibcrs Kraft in Ottenau , erbrach in einem Schlaf¬
zimmer den dem Schlosser F . ?l . Kraft gehörenden Koffer und entwendete
daraus zwei Ilhrkettcn und eine Blechbüchse mit 26 Mark 60 Pfg . Inhalt .
Müller wurde lvegen dieser Diebstähle mit 6 Wochen 2 Tagen Gefängniß ,
abzüglich 1 Woche 2 Tage Untersuchungshaft bestraft.

Der Dorfbader von Zaisenhausen, der Rasierer Wilhelm August '
Matzer, galt schon seit Langem in seiner Heimathgemeinde als ein Mann
mit reichem medizinischem Wissen, den man in vielen Fällen lieber zu
Rathe zog als einen erprobten Arzt. Auch der 64 Jahre alte Land¬
wirth Andreas Schaaf von Zaisenhausen gehörte zu den Leuten, die
einen festen Glauben an die heilwirkende Kraft der Verordnungen
Mayers hatte . Er ging deshalb , als er sich am 10 . Juni durch die Spitze
einer Sense oberhalb des rechten Kniegelenks eine ziemlich tiefe Wunde
zugezogen, in die Behandlung des Mayer. Derselbe übernahm nun die
Pflege der Wunde, reinigte und verband sie und befahl dem Verletzten,das Bett zu hüten . Andern Tages stellten sich bei Schaaf derartige
Schmerzen ein, daß dessen Angehörige Mayer herbeiholen ließen und
diesen srugcn , ob man nicht nach dem Arzt senden solle. Matzer hielt
dies aber nicht für nöthig und meinte , er habe schon bedeutendere Sachen
geheilt als das verletzte Bein des Schaaf. Die Kunst Mayers erwies sich
jedoch ber dem kranken Manne als vollkommen wirkungslos. Schaafs
Zustand wurde immer bedenklicher, so daß man endlich nach dem Arzte
schickte . Dieser konnte aber nicht mehr helfen , denn bei seinem Ein¬
treffen war Schaaf bereits tobt ; er war an Blutvergiftung gestorben.
Nachdem die Erohh . Staatsanwaltschaft von diesen Vorgängen Kennt -
nttz erhalten hatte , erhob sie gegen Mayer Anklage wegen fahrlässiger
Todtung . Sie beschuldigte ihn , daß er in Ausübung des von ihm neben
seinem Gewerbe als Rasierer betriebenen ärztlichen Gewerbes die Be¬
handlung des Schaaf übernahm, obivohl er sich hätte sagen müssen , daß
seine Kenntnisse zur Behandlung der Wunde nicht ausreichten. Weiter
tonrdc dem Angeklagten zur Last gelegt , daß er bei Behandlung des
Schaaf gegen anerkannte Regeln der Heilkunde verstieß und die Zuziehung
eines Arztes unterließ , nachdem aus dem Zustande der Wunde die ein-
getretcne Blntveroiftung erkennbar war. Der Gerichtshof erachtete den
Angeklagten, der zu seiner Entschuldigung geltend machte , daß er im
guren Glauben gehandelt habe , im Sinne der Anklage schuldig nnd ver-
nrtheilte ihn zu 3 Wochen Gefängniß, abzüglich 1 Woche Untersuch¬
ungshaft .

In der Beriffungssacheder Goldschmiede Josef Schuster und Frairz
Rost au? Erängen , gegen die das Schöffengericht Pforzheim wegen Haus¬
friedensbruchs , Körperverletzung und Unfugs auf je 2 Monate Gefängniß
erkannte , ermäßigte das Gericht die Strafe auf 4 Wochen Ge¬
fängniß .



e 2. Sa 'btfc ^ c Dresse . Nr. 2 li :
_

— kernig und refwg’öuanfct — Herr Stadtverordneter
DPitzmüIIer auf 'das Vvtcrlaftd aus , und begeistert stimmteÄfe Fefwerfammlung „ Deutschland , Deutschland Liber alles " an .48t noch lhöherer Begeisterung wurde die Krittde von dem an Seine
KönigRche Hoheit abgesarrdten Telegra -mme ausgenommen, welchesLnatetze :
S . K. H . Äüm Äurchkauchtigstm Großherzog Friedrich ,

Baldenweiler.
Der zur Dorfeier Höchst Euren Geburtsfeftes versammelteKarlsruher Avderktanz entbietet Euerer Königlichen Hoheitehrfurchtsvollste Glückwünsche mit der erneuten Versicherungunwandelbarer Liebe und Trorie.

Der Vorstand : Stadtrath Wi l se r .
"

Hm Weiteren erfverrte Herr G l a tz die Festtheilnehmer mit
zwei Liedern „Nachtgdbet " von Hölzel uird „Ich sehe Dich m derBlume " von Abt^ Herr V i i mit einem Liede aus „Undine"

, die'Herren Gebriiider K i b y mit 2 Duetten „Wie berührt mich wun¬dersam" un!d „Uebers Jckhr" und sonst noch verswiedene Lieder-
kranzfolisten, welche mit ihren Vorträgen mit den exakt gesungenenpatriotischen Mannerchören wechselten. Die Begleitung der Ein¬
zelvorträge 'hatte Herr K n i e r e r übernommeir und meisterhaftdurchgeführt. Nachdem noch ein S^- graPhkscher Festgruß ans
WürKurg des Bereinsdirigenten , Herrn Direktor Scheidt ver¬
lesen worden war , erreichte erst in mitternächtlicher Stunde die
offizielle Feier ihren Abschluß .

) — ( Der nrugegründete Karlsruter Rhcinklub „Allemannia " hieltam Samstag zur Feier des Geburtsfestes »es G 'osiherzogs im LokalRestaurant Frankeneck einen solennen Fcst- Kommr»s ob ,
"der unterpatriotischen Reden, Gesängen und Vorträgen den schönsten Verknusnahm. Mit Begeisterung wurde in das vom Vors!sende» auf unserenerhabene« Landesfürstcn ausgebrachte Hip-Hip- Hurrah eingestimmt.' Ferkeihnng von Ehrenzeichen .Namens Seiner Königlichen Hohrit des Großherrogs hatchas Grohh.Ministerium des Großh. Hauses und der auswärtigen Angelegenheitenden nachstehend verzeichneten Arbeitern der Eiseni'nhnverwaliung zmn9 . September l . I . das „ Ehrenzeichen für treue Arbeit" verliehen undzwar : den Bahnhosarbeitern : Matchi,rs Klein in Mannheim , JohannReinhard in Mannheim , Jakob Schlamp in Mannheim , JohannSpisringer in Mannheim , Georg Ballmann in Heidelberg. Johann Racki». Neckarelz , Leonhard Altergott in Breiten , Karl Pracht in Karlsruhe ,Gottlieb Herrmann in Maxau , Anton Fütterrr in Rastatt , Karl Sauerin Appenweier, Wilhelm Blrile in Kenzingen, Jakob Wilde in Basel,Konstantin Mayer in Konstanz, Alois Ridle in Konstanz. Josef Rutinin Mllingen ; den Bremsern : Adam Schneider in Bruchsals BarnabasSeite ! in Appenweier, Lorenz Hoher in Offenüurg , Johann Heizmannin Hausach ; den Gütcrpackern: Franz Sales Wiedemer in AppenweierDaniel Albietz in Offenburg ; den Bahnarbeitern : Valentin Ernst in

Mannheim -Neckarau . Kar! Friedrich Müllich in Wiesenrhal, WilhelmHaas r . i Asbach , Johann Georg Ihle in Bruchsal, Christof Arheidt in
Grötzinge » , Theodor Diebold in Bruchhauscn, Andreas Ihle in Malsch
( Amt Ettlingen ) , Josef Maier in Malsch ( Amt Ettlingen ) , BernhardKrater in Sandweier , Franz Schindler in Sandweier , Josef Kaltenbachn» Denzlingen, August Figlestahler in Breisach ; den Werkstättearbeitcrn :

Georg Heil in Mannheim . Ludwig Feigrubutz in Heidelberg, Theodor
Schick in Heidelberg, Valentin Schweblcr in Heidelberg, FriedrichGeißler in Karlsruhe . Johann Heinzmann in Karlsruhe , JohannMrUinger in Karlsruhe , Georg Mörch in Karlsruhe , Ludwig Weick i.i
Karlsruhe , Andreas Bosch in Offenburg , Georg Huber in Freiburg , Karl
Trösch in Freiburg , Christian Storz in Basel , Philipp Jnholz in Kon¬
stanz, Friedrich Ritzi in Konstanz; den Magazinsarbeitern : Andreas
Schön in Lauda , Friedrich Kleiber in Karlsruhe , Georg Kleiber in Karls
ruhe , Karl Reichert in Karlsruhe , Leopold Wauglrr in Freiburg ; dem
Werftarbeiter : Jakob Schmid in Konstanz.

Um halb 8 Uhr Vormittags versammelten sich heute die Chargirtenund eine Anzahl Wehrleute im großen Rathhaussaale zur Ncbergave bei
Ehrenzeichens für 25jährige Dienstzeit bei der Frberwehr . Um % 9 Uhr
erschien Herr Geh . Regierungsrath Föhrenbach und richete eine An¬
sprache an die Erschienenen, in welcher er einen Vergleich zwischen einer
Bcrufsfeuerwehr und einer freiwilligen Feuerwehr zog. In großenStädten könne ja die Frage nicht anders gelöst werden, doch würde beiuns bei einer gut organisirten Feuerwehr die freiwillige Feuerwehr noch
lange ausreichen, denn einestheils sei es hier des Kostenpunktes wegenund anderntheils würde es derselben an ausreichender Thätigkeit fehlen,da wir - Gottlob wenig von Brandfällen betroffen werden. Aber auch inanderer Hinsicht wirke die Feuerwehr ; derselben wohne der Geist der
Unterordnung und der Duldsamkeit inne und wirke ausgleichend bei ihren
Mitgliedern , was in jetziger Zeit doppelt anerkannt werden muß . Wenndie Stadt im letzten Jahre von größeren Brandfällen verschont geblieben,so hätten die Proben und sonstigen Veranstaltungen gezeigt, daß große
Anforderungen an die Mitglieder des Korps gestellt werden. Daß heute
nur ein Mann , Herr Richard Habeland , in den Besitz des Ehren¬
zeichens gelange, zeige , daß es eine lange Zeit ist, 25 Jahre einen so
so gemeinnützigen Institute anzugehören, denn sicher seien vor 23 Jahren
Mehrere Männer dem Korps beigetretcn, jedoch, vielleicht durch Tod oder
Austritt wieder aus demselben geschieden. Es liegt in der Natur der
Sache, daß man für seine Leistungen auch Anerkennung finden will, und
deshalb habe S . K . H . der Großherzog schon im Jahr 1877 das Ehren¬
zeichen für 25jährige treue und tadelose Dienstzeit gesriftet, welches ich
heute einem Mitglied ihres Korps überreichen kann. Die meiste Be¬
friedigung liege jedoch in einem selbst, wenn man seine Pflicht und Schul¬
digkeit gethan habe . Hierauf überreichte Hr . Geh .R . - Rath dasEhrcnzcichen
Hrn . .Habeland mit dem Wunsche , daß er dasselbe noch lange Jahre in Ge¬
sundheit tragen möge . Ein Hoch aus den Dekorirten bekräftigte die
Worte des Herrn Geh. Rcg. -Raths . In Verhinderung des erkrankten
Kommandanten Schlachter dankte der zweite Kommandant Grimm dem
Herrn Geh. Reg.-Rath Föhrenbach für die dem Korps gewidmeten schönenWorte , welche ein Ansporn für die junge Mannschaft sein mögen , und
forderte zu einem dreifachen Hoch auf S . K . H. den Grohhcrzog ans,womit der Festakt , welchem als Vertreter der Stadt Herr StadkrathD ö r i n g anwohnte, seinen Abschluß fand.

Theater , ftimft mtb Wissenschaft .
= -- Karlsruhe , 9 . Sept . Felix Weingartner im Verein mit dem

1 . Konzertmeister Richard Rettich und 1 . Cellisten Heinrich Warnkcvom Münchener Kaimorchester beabsichtigt , wie wir hören, im Oktoberd. I . hier einen einmaligen Kammermusikabendzu veranstalten . FelixWeingartner , den großartigen , geistvollen Dirigenten auch am Klavier
zu bereu, wird gewiß weite Kreise des musiklicbendcn Publikums in
. rrcssicren.

Nürnberg , 8. Scpk. Zu Ehren des 100jährigen Geburtstßges des
Begründers des germanischen Museums, Frhrn . von und zu Aufseß , fandeine Gedenkfeier statt . Der Direktor des Museums , Petzold , hielt die
Festrede und legte an der Büste des Gefeierten einen Lorbeerkranz nieder.

Vermischtes .
— Swincmünde , 9 . Sept . (Tel .) Tie Angehörige» des

Mit seiner Gattin ertrunkenen Verlegers Leutnant a . D . Brieg
(derselbe war früher Verleger der „Tägl . Rundschau" und zuletzt
Verleger der „Deutschen Verkehrsztg.

" und der „Stettiner Neuest
Nvchr .

" ) setzten für die Bergung seiner Leiche 1000 Mark ausund gaben 2000 Mark zur Unterstützung fiir die Hinterbliebenendes mitertrunkenen Schiffers Peters .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 9 . September.* Berheirathete Angehörige der ostafiatischcn Besatzungsbri¬

gade, die mit Genehmigung des Kommandeurs ihre Familien
nach den Standorten in China heranziehen, erhalten nach einer
kaiserlichen Kabincttsordre Ne Kosten für Hin - lind Riickbefördcr -
ung der Familien , sowie Miethsentschädigung für die verlassene
heinlathliche Wohnung nach Maßgabe der für oie Versetzung im
Frieden geltenden Bestimmungen.

8 Schwindlerin. Eine Frauensperson im Alter von etwa
20—24 Jahren , von blassem Aussehen und große» Zahnlücken,verWt fortgesetzt Betrügereien dadurch, daß sie sich als eine
Strickerin ausgiebt uüd sich Strümpfe und Socken zum Anstricken
und zu der dazu erforderlichen Wolle das Geld geben läßt , um
dann aus Mmmerwiedersehen zu verschwinden . Es ist bis jetzt
noch nicht gelungen die Schwindlerin zu eruircn .

8 Verhaftet wurde ein 23 Jahre alter Kaufmann von hier,
welcher sich mit einem Frauenzimmer unter falschem Namen airj
eätra6 Tage in einem Gasthaus auf der Kaiserstraßc einlogirte und
unter Hinterlassung einer Schuld von 26 Marc heimlich vcr-
duftete . Derselbe hat außerdem eineni andern Kaufmann eine
Uhr im Werthe von 50 Mark abgeschwindelt und diefelve bei
emein Hotelburschen in der Kriegstraße für 15 Mark versetzt.
Ferner wurde ein Maurer aus Forst verhaftet , well er eineni
HcruAesitzer in der Kl. Spitalftraße mit einem Messer einen Stich
in im linken Oberann versetzt hat, - " -

TelLtU «nrrrrie der „Bad . Presse" .
= Cronberq, 9 . Sept . Im Kaiser Friedrich- Denkmalpark wurden

Mittags 1 Uhr am Geburtstage des Großherzogs von Baden, deS Protektors des hiesigen Kaiser Friedrich-Denkmals , die lebensgroßen Büstendes Kaisers und des Großherzogs enthüllt . An den Kaiser und denGr» sitzerzog wurden Begrüßungstelegramme abgeschickt. *•» '
lick Frankfurt a . M . , 9 . Sept Me Spitzen der Behördenhaben bereits gestern aus Anlaß ves Hinscheidens » . Miquel 's

ihre Karten im Trauerhause abgegeben. Der Familienrath ,welcher heute in Miquel 's Hause am Vormittage zusammentmt ,hat beschlossen, die Beerdigung hier in Frankfurt vollziehen zu
lassen . Sie erfolgt am Mittwoch Nachmittags 3 Uhr . Im
Sterbehause , Wählerstraße 2 , geht eine Trauerfeier voraus , dann
setzt sich der Zug nach dem Frankfurter Friedhofe in Bewegung ,wo das Begräbniß stattfindet. Bcileidskundgebungcn sind in
großer Anzahl eingetroffen, darunter auch eine Depesche des
Kaisers.

— Königsberg, 8 . Sept . Die Stcllenbesetznnge« der am i
Oktober neu zu errichtende « Truppentheile wurden heute vom
Kaiser besohlen . Sie betreffen 'die Maschinengewehrabtheilungender Garde , sowie Nr . 1 bis 4 , das kombinirte Jäger -Regiment zu
Pferde (Eskadrons Jäger zu Pferde Nr . 2, 3, 4, 5 und 6) , das
Fußartillcrie -Regiment Nr . 13 und Pionier -Bataillon Nr . 21

= : Pillen , 9 . Scpt . Reichskanzler Bülow ist heute Morgen hier
eiiigetrofseii und hat sich an Bord der „Hohenzollern" begeben .

lid Olrnütz , 9 . SrPt . Auf dem hiesigen Katholikentagewurden gestern mehrere Rcsolnftonen betreffend das Verhältnis;der Klerikale» zu den Polen und eine Resolution für die Wieder«
Herstellung der Freihest und Unabhängigkeit des Papstes ange¬nommen. Auf einer von den hiesigen deutsche» Vereinen ein-
berusenen Versaminlnng wurde eine Resolution angenommen,in welcher sich dieselben gegen de« Mißbrauch der Religion zn poli
tischen Zwecken und gegen die Bestrebungen, die auf Wicderher
stelluug der weltlichen Macht deS Papstes Hinzielen , aussprachen.

— Budapest, 9 . Sept . Der Reichstag wurde heute Vormittag vom
König mit einer Thronrede geschlossen.

lcck Paris , 9. Sept . Di« Blätter bestätigen, daß der Minister¬
präsident Waldeck- Rouffeau gegen mehrere in Paris sich aufhaltende , im
Dienste des türkischen Botschafters Munir Betz stehende türkische Spione
Ausweisungsbefehle erlassen hat . Diese Maßregel dürfte vielleicht den
Sultan nachgiebiger stimmen.

lick Algier, 9 . Sept . Bei den gestrigen Gemeinderathswahlen wur¬
den im erswn Wahlgange zehn Antisemiten gewählt. Die Stichwahlen
finden am 11 . September statt.

Zum Attentat ans Mae Kinletz .
Buffalo , 9 . Sept . Ueber die Untersuchung Me Kiuley' 8 Lurch

den Newyorker Arzt Buruey wird noch gemeldet: Derselbe erklärte,wenn kein Rückschlag eintrete, könne der Präsident in drei Wochen oder
1 Monat die Geschäfte wieder übernehmen. Es hätten sich die Anzeicheneiner peristaltischenThätigkeit nicht wieder eingestellt, wodurch dir Befahreiner Peritonitis erheblich herabgemindert worden fei .

M Newyork , 9 . Sept . Die neuesten Bulletins über Mc. Kinkels
Befinden lauten günstig . Jedoch wird die Krisis erst in etwa dreißigStunde » vorüber sein . Die „World " weist darauf hin , daß auch bei Gar -
ficld die Bulletins bis zuletzt durchaus günstig lauteten . Der zuge -
Zogcne Spezialist Buruey sagte , daß die schnelle Operation außerordentlichviel zur Aussicht , Mc . Kinlch am Leben zu erhalten , beigctragen babe .Seine Konstitution ist fest für einen Mann seines Alters . Die Polizei sucht
eifrig nach der anarchistischen Schriftstellerin Emma Goldman «, die kurzvor der Ausführung der That in Buffalo gewesen sei . Der Attentäter
korrrspondirte niit ihr .

Frau Mc. Kinley weiß noch nicht , daß ihr Gatte schwer verletzt ist.Sie glaubte , die Wunden seien unbedeutend.
1,ck Berlin , 9 . Sept . Amtliche Nachrichten über Mc. Kinlcy' s Vc -

siubcn sind heute nicht eingelaufen. Es sind auch solche nur im Falleeiner Katastrophe zu erwarten . Das Staatsdepartement in Washington
hat den Geschäftsträger der hiesigen Botschaft beauftragt , der deutschen
Regierung den Tank für das Sympathietelegrainm Kaiser Wilhelms aus -
zusprcchen .

Die Zarenreise
Paris , 9 . Sept . Infolge der unter dem Eindruck des Attentats

von Buffalo von dem Direktor der öffentlichen Sicherheit Eavard ge¬
troffenen Verfügung , daß an den von dem Zarcnpaar z « Passirenden
Straßen keine Zuschaucrtribüncn geduldet werden sollen , Hai der Bürger¬
meister von Compiegne bei dem Ministerpräsidenten um Erlcmbniß zur
Errichtung einer Tribüne für Senatoren , Deputirte und der Bürger¬
meister deS Nord- Departements nachgesucht, da durch eine solche'ribüne doch keinerlei Besorgnis; für die Sicherheit des Zaren eintreten
könnte . Waldcck - Ronsscau erwiderte, er könne die Ermächtigung nicht
ertheclen , da cs sich um eine allgemeine Maßnahme handle . Dem „ Fi¬
garo " zufolge beabsichtigt der Präsident Loubet zu Ehren des Zarc»r -
paarcs bei Eompicgnc eine Parfoccjagd zu veranstalten .— Paris , 9 . Scpt . Die Minister Leygues und Bailloud beschlossen,dem Zaren eine Sammlung aller anläßliö ) der Pariser Weltausstellung
geprägten Tcnlmünzcn zu überreichen . — Mehreren Blättern zufolge
stellte die nalienischc Regierung der französischen Behörde 100 Polizisten
zur Verfügung bclmfs Nebrrwachung der in Frankreich sich aufhaltendcn
ilaiicnischc » Anarchisten .

blichgtetb

st 10 Vtg . »er Päckchen ) Sesitzt eine unübertroffene ,5Triebkraft ersetzt bet «tUm Hefe und o
xleSt feinir « Kuchen »nh Klök)? Millionenfach ^
bewährte Rezepte gratis in den durch Plakate
gekennzeichneten Berkanftzstelle », event. vom
r.iaörktanten Iss . Würtburf .

E n ? r o '
ii 4 a r cb

A. Speck , Karlsruhe , Louis Sautt "*, Heidelberg uod
C. Hoffmeister , Mannheim.

S pezia l - Gosch äft für Amateur - Photographie
UESXXIII Kaiserstrasse 143

ompficl lt Görz , Kodak , Krügener , Ernonacn ■Apparate ,| neuester Coostruction . Neuheiten in Damer.cameras. Sämmtlichcs jZubehör. Ia . Qualität.

Badischer Frauenverein.
Lraneiiavbeitsfchrrle .

Am Dienstag , den 1 . Oktober beginnend, findet ein Kursus in»

JeinbügeLn
statt. Derselbe wird durch eine dazu fachmäßig ausgebikdete Lehreri,abgehaltcn und zwar für Teilnehmerinnen , die berufsmäßig das Bügel»erlernen ioollen , am Montag , Dienstag , Mittwoch, Donnerstag »»&Freitag Nachmittag von 2 bis 6 Uhr, für sonstige Schülerinnen an drei
noch zu bestimmenden Nachmittagen der Woche ebenfalls von 2 bis 6 Uhr,Dauer des Kurses drei Monate .

Das Lehrgeld beträgt für 5 Nachmittage der Woche 25 Mk. . str3 Nachmittage 15 Mk. für den 3monatigen Kurs . Meldungen sind z»richten an die Vorsteherin der Frauenarbertsschule Gartenstraße 47.
Karlsruhe , den 6. September 1901 . 40397Der Borstand der Abteilung I .

Wirthscfiaftsübernahme und Empfehlung ,
Einem geehrten Publikum, Freunden und Gönnern mache ich

hierdurch die ergebenste Anzeige, daß ich die

Restauration i. Lessiogualle
, LeWngftratze Rr. 52,

übernommen habe?
Durch Verabreichung « ine, Weine , fei,rem Stoff Wer der

Üoioa-Brnerai , Mien-Gesellschast , sowie warme «nd kalte Sdeffeu
zu jeder Tageszest , mit schneller Bedienung, werde ich immer beuMt sei»,meine werthen Gäste zu erwerben und zeichne B14595

Mt Hochachtung „

Verbeseerna » ,Br K«chel»f«n.
Winter '»Fatont -Dauerb r»n.cl-
Einsatzöfen für Kachelöfen
Garantie für Oauerbrand mit Jeder euten
HausbrandkoMe. —£>ifSnfchaftimgSfoftenwerden in einem Winter fast erspart durchden sehrgeringen Bedarf anBrenmnaterial .
Preisliste über Einsatz- «nd freistehendeVinter '» rateaufea Genua »
(seit 7 Jahren Ober 170 000 St verkauft)
stehe« ju Diensten . Man hüte fich vor
mindcrwerth . Nachahmungen . Zu bvtuhtn
durch ade besseren OfenAanätangen .Osett Winter , Hannover » gegrnnget 1700 .

Theater -Decoratienexi
(Vorhang , Conlissen , Hintergrund etc.) «- 5076.

auf Stoff gemalt, in künstlerischer Ausführnng .
^ Voreinsfahaea , Bunter , gestickt and gemalt,

Fahnen u. Flaggen , rorzügl . Qualität au billigen Freisen
Reichhaltige PreieverxeichnUse versenden wir gratis und / rd» co.

Bonner Fahnenfabrilc in Bonn a. Rh.

is er
, für Toilette u . Haushalt .

I Das natürlichste, mildeste und gesündeste Verschönerungsmittel II für die Baut , dient zugleich im Haushatt für die verschiedensten ]Ralaigungszwsoke und ist ein vielfach bewährtes Hausmittel.Vorsicht beim Einkauf ! Nur echt in roten Gartens zu 10, 20 u. SO F{g.[ mit ausführlicher Anleitung. Niemals laset ]Speci&lität der Firma Heinrich Mack in Ulm a. D.

I V\ 7 * industrielle Betriebe,
j VV ICn LIj^ Elektricitätswerke etc.
gp Compound-Dampfmaschine , 150- 180 Pf., Q425 u. 670 Cylinderd . 850 Hub , 70 Touren, Seilscheiben -Schwung- earad, Dr. 4,5 für 9 Seile d. 50, Condensation , in bestem Anstande , V
wegen Ausstellung einer 500pferdigen sofort adzuaeben . Näheres durch ff5 Rudolf Mlosse , Stuttgart , unter Chiffre 8 . F. 7983. 5053a q

Noch nie verschoben ! 1

III.u.letzteB. -Badener
Bamiiton Geldlotterie

Ziehung sicher lt u. 12. Ociober j
228 $ Geldgewinne
zahlbar ohne Abzug im Betrage

v . Mk . 49000
Mk . 20000

I Gew. V. Mk . 20000
I Gew. ä 5000 — Mb . 5 000
2 Gew. t\ 1000 =
4 Gew . tt 500 =
20 Gew. » ICO —
100 Gew . L20 —
200 Gew. & 10 =
560 Gew. ä 5 =
1400 Gew . h 3 =

2000
2 000
2000
2000
2000
2 800
4200

l

P I . Strassburger
ferde-Lotterie

Ziehung sicher 16. November
1200 Gew . I . W .
v. Ulk . ‘42000
HaptOev . Mir . 10 000, 3000 Ui:
Lsaso j : öer Lotterie ä 4 ui ,II Looso IO Mark » in »
Porto und Liate je 25 FT. extra
empfiehlt J. Stürmer ,

G encraldcbit Strassburg i.E .

Wirtschafts-Verkauf.
In lebhasicr induftricreich .Aintsstadt

Mittclbadens ist eine sehr günstig
gelegene Wirthschaft mit schönen
großen Lokalitäten , großem Bier- und
Wcinvcrbrauch sowie mehr . Fremden¬
zimmern und Micthmohnung an tüch¬
tig« kautionsfähige Wirthslcute zu
verpachten. Uevcrnahme End« Oktober.

Gest. Ollcrtcn unter Nr . 5030 » an
die Erped. der „Bad . Presse " erbeten.

lusfiiffe 5111H Seroirc ».
Gin jüngeres anständiges Mädchen

tzgleich gesucht . Wcin »Restaurant
Kaiserstraßc Si «. B14622 .2.1

wivthschaft
zn vevpacht-n.
In einer oberb. Industriestadt ist

eine gutgehende Arbeiter - Wirthschaft
am Bahnhof,? sowie inmitten großer
Fabriken gelegen, an tttchtige, kautions -
fähige Wirthsleute zu verpachten.
Auf dem Geschäfte ist nachweisbar
großer Biervkrbrauch und große Kost -
gcberei, daher für einen Metzger sehr
geeignet. Reflektanten belieben ihre
Offerten unter genauer Angabe der
bisherigen Thätigkeit zu richten unter
Nr. 5060» an die Gxped. der „Bad.
Presse ". 3.1

Einem tüchtigen , gewandten Möbel¬
schreiner ist durch Ankauf eines An¬
wesens mit einer seit undciiklichcu
Zeiten darin betriebenen und hoch-
rentablen

Möbel -
zchreinerei

unweit Straßburg glänzende Existenz
geboten . Gesammtkomplex mit Ge¬
bäuden u. Waarenvorräthen 50000 M-,
Anzahlung 15000 M., Rest & 4°/o
auf I . Hypothek. Offerten sub ü . 2353
an Haassastein & Vogler ,
Strassbnrg i. E. 4971 ».3.3

Heidelberg.
Zu vermicthen auf 1. Oktober oder

1. November großer , Heller Lade »
mit 2 Schaufenstern , Comptoir event.
mit großem Keller und Magazin.Ter Laden befindet sich in aller¬
erster Geschäftslage der Hauptstraßeund eignet sich , da große Keller und
Magazinräume zur Verfügung stehen,für jeden Geschäftsbetrieb . 3.3

Anfr. unter E . 58 an HaasfBStel»
& Vogler , A.-ö., HelMfeertt. *847»



Nr. 211 .

Todes -Anzeige .
Heute Morgen entschlief sanft mein innigstgeliebter Gatte

Ludwig Bar tning
im Alter von 61 Jahren.

Im Namen der Hinterbliebenen :
Sophie Bartning , geb , Leonhard.

Karlsruhe , den 8. September 1901.
Moltkestruse7,

Die Beerdigung findet am Mittwoch Nachmittag 5 Uhr von der
Friedhofkapelle aus statt.

Auf ausdrücklichen Wunsch des Verstorbenen werden alle Blumen¬
spenden dankend abgelehnt. 10419

Damische Presse . ©ette 3.

:

ia ! M

enoauten ,
Feuerungsanlagen ,r

für HütlenWerke aller Industriezweig ^
jnitu .ohne Lieferung d. feuerfesten Materialien .

Fabrikschornstein baute » ,Schornsteinreparaturen
dergeFährlicljsten Art ohne Betriebsstörung

werden nach den neuesten Erfahrungen‘ iestens ausgeführt von der

4888,

Todes -Anzeig ’e .
Verwanden, Freunden und Bekannten die schmerzliche Nach- \

richt , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsern lieben
Vater, Schwiegervater und Onkel

Melchior Gross ,
penstonirter Waynwart,

heute Früh V»9 Uhr im Alter von 80 Jahre» unerwartet zu sich
abzurufen -

Um stille Theilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen :

Paulina Gross , Gattin ,Heinrich Gross , Assistent , Karlsruhe ,
Sophie Gross , gcb. Duhl , „
Familie Leber , Waldshut ,

„ Limacher , „
MingolSheim, den 9. September 1901 .
Die Beerdigung findet Mittwoch den 11. September , Vor- j

mittags 9 Uhr , rn Mingolsheim statt. 5080» j

anksagmtg.
Für die überaus herzliche Theilnahme,

j die uns bei dem schweren Verluste unseres |
lieben Gatten , Vaters, Schwiegersohnes,

j Bruders und Schwagers, des prakt. Arztes |

Or. Leopold Fischer
[ erwiesen wurde , danken herzlichst. 10408 j

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , Freiburg , Rastatt ,

September 1901 .

Für alle bewiesene Liebe und herzliche Theilnahme bei dem j
Verluste unserer lieben

Bertha
| sagen hiermit unseren herzlichen Dank. 8146151

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie «Fock .

oniatwaren*
J&r Qetikafess -

76VZ* .

Garantie ’ ,
Y furßechtheitc J

Chemisette Fabriku .
* . ,

hn Centrum Württembergs an der Bahn gelegen, ist anderer Unter-
«chuumgen halber Preiswerth z« verkaufen . Dieselbe hat sich in verhaltniß-
väßig kurzer Zeit gut eingeführt und ist großer Absatz u. Nutzen gesichert.
Erforderliches Kapital ca. 40—60,000 Mark. 4849a.3.3fr - Zuschriften nur von Selbstreflektqnten erbeten unter 8. l ' . 7789
tnjBndolf Uorne in Stuttgart .

AhilsensteLe km im
blllhM Wrzhem.

Beim hiesigen Gemeindegrundbuch¬
amt sind auf 1. Oktober dS. IS .
zwei Gehilfenstellen mit einem
Jahresgehalt von 1200 Mark und
1000 Mark aber ohne Anspruch auf
Ruhe - bezw. Versorgungsgehalt
besetzen.

Bewerber mit schöner Handschrift
wollen ihre Gesuche unter Beifügung
des Lebenslaufes und der Zeugnis
bis zum 20. ds. Mts. anher einreichen.

Pforzheim, fa. 6 . September 1901.
Der Stadtrath .

Holzwart .
5056a,2.1_ Mäher.

Badewannen » Sitzbadewa«.
uen , Kinderbadewaunen und
Abwaschwanne » . Badeöfen,
ganze Badeeinrichtnngen zu den
billigsten Preisen bei 8468*
Ka rl Reinhold , Akademicstr. 14.

Das EVerhslir
von Küchen, Plafonds , Streichen von
Oelfarbe x , wird billig und gut
ausgeführt von Ph . MUller jun «,
Werderstraße 44 . 10197.10.2

Gut rentables Friseurgeschäft ist i beffere■
sucht sSavWWIIU

SP$
! das Paket
15 Pfennig .

mit der

Palme

sofort od. später billig zu verpachte«.
Offerten unter Nr. 314500 an die
Exped. der „Bad. Presse". 2.2

$CblO$$pt !
Mittelfranken, schöne Lage u . im besten
Zustand, 500 Morg. arrondirt , eigene
Jagd, gute Geb . mit Jnv. u. Ernte
billig bei 30 Mille Anz. z. verk . Off.
nur v. ernsten Selbstk . a. d . Guts »
Verwaltung Anraoh bei Ansbach
(Bayern)._ 4979a_3.2

Zu verkaufen
ein Postasststentenrock, fast neu.
814614 Rüppurrerstr. 50, 1. St .

Wo

Frisch eingetroffe « :
Villingevwüvste

Per Paar 24 Pfg . ,
Franirftirter Dmimürste

per Paar SV u . 4» Pfg .,

Siedwürste

'
per Paar 25 Pfg .,

IrÄmrAppktitiliUe
per Paar 35 Pfg . ,

findet ein Mädchen , das
sich für einige Zeit zurück¬

ziehen möchte , Unterkunft gegen
Verrichtung der Hausarbeiten. Aufs
Land bevorzugt .

Offerten unter Nr. 814461 an die
Exped. der „ Bad. Presse " . 3.3

Heiratli .
Ein Wittwer, Mitte 30, kath., von

angen. Aeußern , mit 1 Kind (5 Jahr
alt) , in fester Stellung , wünscht sich
mit einem Fräulein im Alter von
30—35Jahren (kinderloseWittwe nicht
ausgeschlossen) , tüchtig in der Haus¬
haltung, in Bälde wieder zu ver-
heirathen . Etwas Vermögen erwünscht .
Offert, mit Photogr . an die Exped.
der „ Bad. Presse " erb. Verschwiegeu-
heit Ehrensache. 814590

UW Anzug , W
schwarzer Gehrock-Anzug, feines
Tuch , fast noch neu , für schlankere
Figur, billig zu verkaufen. 814612

Göthestraße 2 , 1 Stiege hoch.
Ein Kochherd

ist billigzu verkaufen . Beruh . Waller ,
Hirschstr. 35 , Hth . , 2. St . 814611

Ein neuer Herd
ist sehr billig zn verkaufen. Bu,°*

Herrenstraße 16, Werkstatt

Zeichner gesucht
der in der Anfertigung von Jn -
stallationsplänen für elektrische Ein¬
richtungen durchaus bewandert ist
und auch für anderweitige Bureau-
arbeiten sich eignet .

Offerten unter Nr. 814594 an die
Exped . der „ Bad. Presse ".

Hypothek«
gesucht auf 's Land zu 5 °Io. Offerten
unter Nr. 814483 an die Expedition
der „ Bad. Presse" '

_ 3JS
• Wer Darlehen od. Hypo-
f thek sucht, schreibe an

Kellner, Kölje,

per Stück 22 Pfg .,Uertdeimcr
Lebewi .Griebenwürste

per Stück 14 Pfg .,
berthemer

■/. « fmk 20
Wertheimer Presskopf

V« Pfund 35 Pfg .,

la. MkcktzÄiierkmt
per Pfd. 12 Pfg . 10291*

M . Raschdorff,
Ecke Hirsch - und Amalienstraße .

Telephon Rr. 1548.

Butten Geflügel !
10 Pfd .-Eolli Grasbutter M. 6,50,5 Pfd. Butter 5 Pfd . Honig M. 5,20 ,7 gr. Gänse , 16 gr. Enten, 22 f. Brat¬
hahnen , 20 Winterlegehühner je M. 22
franco, gar. leb. Ank. Spitzer, Tlaste,3/50, ria Schlesien._ 5055a.6.1

Hauptagenturen
(sehr hohe Provision und bedingter
Bureauzuschuß von 1000 Mk. jährlich)
beabsichtigt alte, hochangeseheue Le-
bensvers .- Ges. an noch einigen Plätzen
zu errichten und werden Offerten , auch
von Nichtfachleuten, an die Exped. der
„Bad . Presse " erb, u . Nr. 814482. 4.2

Sofort gute Existenz : Für m.
altbek. Hanw. Eigar.-Haus s. sof. c.
achtb. tücht. Herren, welche Gastw .,
Händler rc . bes . Mon. M. 120.— ,,. hohe
Prov . Otto Dethnaun , Hamburg 25.
Für Möbelmagazine.

Ein Schreinermeister sucht mit
einem Möbelhändler behufs
Lieferung besserer Möbel , in Ver¬
bindung zu treten . Anfragen be¬
fördert unter F . K . 4469 Bndoif
Masse , Karlsruhe._ 9994 .4 .3

Pension
enden Schüler und Ausländer bei
einem Pros, bei gründlicher Nachhilfe.

Offerten unter 814480 an die
Expedition der „Bad. Presse ' . 2,2

f tfie
♦ §. Ktttner & Co., Zanmoer,

Heiligerstr. 83. *3<1t
Sicherer Privatbeamter sucht

behufs Uebcrsiedlung in beffere
Stellung gegen hohe Provision und
auf kurzfristigen Wechsel (bis zur 1. Ge¬
haltszahlung kl. Summe aufzunehm .
Off . unter Nr. 814613 an die Exp .
der „ Bad. Preffe" erbeten .

Eine gebrauchte, noch gut erhalteneTheaterbuhne für Vereine ist
ehr preiswerth abzngeben . 814616
Adlerstr . 18 , „Zähringer Löwen ".

Wer Patente
Gebrauchsmuster , Rezepte ec . kaufen
oder verkaufen will, wende sich an
die Internationale Zeitschrift für
Erfinder in Karlsruhe . 10392 .61

Hofgut p oerftnfcü.
Ein arroudirtes Anwesen, in der

Mitte des bad . Oberlandes , i » um¬
lagefreiem Ort, an der Bah» ge¬
legen, bestehend aus 2 großen Oeko-
nomiegebäuden , einer gut rentirenden
Gypsuiühle mit Wasserkraft und
Steinbruch (M. 30,000 Brandvcr -
lchcrungsanschlag ) , sowie 70 Morgen

Land, meistens gute Wiesen , auch für
Luftkurort sehr geeignet , da schöner
Tannenwald ganz in der Nähe, ist
Verhältnisse halber sofort preiswerth
zu verkaufen cvent . auch gegen bessere
Wirtschaft zu vertauschen . Sämmt-
liches Inventar, lebend und todt, kann
uit erworben werden . Einem streb-
ämcn Landwirth wäre Gelegenheit
geboten, eine sichere und gute Existenz
ju gründen . Zahlungsbedingungen
ehr günstig . 5064a.3.1

Näheres durch das Liege,tschafts -
»nd Hypotheken - Biirca »
Grebr . Ellenrieder ,

Tuttlingen (Württemberg).

Kellnerin , Büffet¬
damen , Zimmermäd¬
chen , Hotel- u. Haus¬
diener empfiehlt und
placirt das Hanpt -

Placirungs - Bürea» von K .
Tröster , Kreuz st raße 17.
Telefon Rr . 151. _ 3892*

Lehrerin oder Lehrer
deutscher Sprache gesucht. Schrift¬
liche Offerten mit Preis Luisen-
straße 87, Bollen ._ 814600

Verkäuferin
der Eolonialwaarenbranche per
sofort gesucht. 2.1

Gest . Offertenunter Nr. 10411
, an die Exped. der „Bad. Presse"
j erbeten .

Gesucht zum 1. Oktober ein tüch¬
tiges Mädchen, das gut bürgerlich
kochen kann und Hausarbeit über¬
nimmt. Zimmermädchen vorhanden .

Näh. Beiertheimer - Allee 10,
Maschinenfabrik ._ 814610.2.1

verlange unsere neueste Vakanzcnliste .
W. Hoffman« & Co.» Hannover»

Heiligerstr . 48 . 4930a

Aevstmaiilhti !!
braves und ehrliches , vom Lande ,
welchem Gelegenheit geboten ist , sich
im bürgerlichen Haushalt , Kochen ,
Nähen ec . rc. auSznbilden , sucht

Arau Lina Heilmann ,Ourlach -Karlsruhe . '°:v*

mit großem Garten , in der Nähe
von Karlsruhe, sofort preiswerth
zn verkaufe » .

Offerten unter K . 2765 an
Haasenstein St Vogler , A . -S .,Karlsruhe . 10362 .2 .2

WtN'Lttküiif. I
Ein V. Jahr altes Fohlen ist um

billigen Preis z« verkaufen .
G> Herrmann , Gartenstr. 14) .

Gesucht wird ein junges , williges
Mädchen sofort oder später für eine
kleine Familie . 814604

Näheres Wiuterstraße 28, I.
Dienstmädchen ,

ein ehrliches , auf 1 . Oktober gesucht
von Frau Juwelier bessert ,
Kaiserstraße 193 d. 814596 .2.1

Zniiger, strebsamer , vermögender'
Hausmann.

27 Jahre , Christ , Vertraucnsperson,aus erster Familie , Kenntnisse der
franz . und engl . Sprache,
sucht Stellung

in gutem Hanse . Beste Referenzen.
Offerten unter Nr . 5078a an die
Exped . der „Bad. Presse".
Commis, 20 Jahre alt, sucht per

1 . Oktober Stellungals Korrespondent oder Buchhalter .
Offerten unter Nr. 5079» an die
Exped . der „Bad. Preffe " 2.1

Junger Mann , siSiVÄ
mächtig, sucht Stellung , a. liebst .arch
Fabrikcomptoir . Off . unt. Nr. 814484
an die Exped. der „Bad . Preffe". 4L

Junger Kaufmann,
verh., der franz. und engL Sprache
in Wort und Schrift mächtig, 10 Jahre
im Auslande thätig, sucht, gestützt auf
la. Ref., Stellung als Corre -
spondent, Comptoirist oder Ber
känfer. Gest . Offerten unt. 8 l4592
an die Exped. der „ Bad. Preffe".
Berheiratheter Gärtner ,

in sämmtlichen Fächern der Gärtnerei
erfahren , sucht auf sogleich Stelle«
Offerten unter Nr. 814591 an die
Exped. der „Bad. Presse ".

Schuhwaaren.
Tücht. Berkänferin sucht ihre

Stelle zn ändern. Offerten nach
Schwetzingen , Mannheimerstr. 14IH.

Ein älteres Mädchen, das sehr
gut kochen kann und tüchtig in der
Hausarbeit, sucht Stelle bei kleiner
Familie ohne Kinder oder bei allein¬
stehender Person . Offerten unter
Nr. 814608 an die Exped. der „Bad .
Preffe ".

Lehrstelle
sucht ein junger Mann , 17 Jahre
alt, in einem Bankgeschäft. Der¬
selbe besitzt die Berechtigung der
Realschule zum einjährigen, frei¬
willigen Militärdienst und kann der
Eintritt sofort erfolgen . Off. bittet
man unter 814559 an die Exped.
der „ Bad . Preffe " zu richten .

Terrassen- Wohnnno
evtl, als Bureau

Kriegstrasse 77 ,
von 3 Zimmern , Küche u. Kellerantheil,bis 1. Okt. od . früher beziehbar .

Näheres im 2. oder 3. Stock
daselbst. 9307*
Manprechtstratze 1«, nächst der"

Verl. Karlstratze und elektr . Bahn,
ist eine schöne Wohnung , bestehend
aus 4 Zimmern , sowie eine solche
von 3 Zimmern nebst allem sonstigen
Zugehör auf 1. Oktober billig zu
vermiethen. Näheres im 2. Stock
zu erfragen. 6721*

MerniHrche 29, 1. Stock,
ist eine 3-Zimmer- Wohnnng mit
Zubehör , Gas ec., zum 1. Oktober
zu vermiethen. 814463.5.2
^ urlacherstraßc 101 ist eine frcund-

liche Wohnung v. 2 Zimmern ,
Küche und Keller auf 1. Oktober
zu vermiethen. 814617
reine freundliche 3 . Zimmer »

Wohnung mit Zubehör, im
Centrnm der Stadt , wird per Oktober
zu miethen gesucht.

Offerten unter Nr. 814609 an die
Exped . der „ Bad. Presse " erbeten.
Kaiser -Allee 33 ist ein möblirtesoi - Zimmer zu vermiethen.

Näheres im Laden . 814606
Hirarienstraße 90, 4. Stock , ist ein

freundliches, möblirtesZimmer
mit besonderem Eingang sofort billig
zn vermiethen. 814603.2.1
llhlandstraße 19 a , 2. Stock, ist ein** gut möblirtes Zimmer auf
sofort z« vermiethen . 814602
M ) crderstraße 87, 3. Stock , links,

ist eine Schlafstelle zu ver¬
mietheu. 814601 .2.1
Oähringerstraße 60b, vis -4-vis der
O Kronenapotheke, Seitenbau , im
2. Stock, ist ein freundliches Zimmer ,uiöblirt oder unmöblirt , zu ver¬
miethen. 814607

pr . 14.
Fräulein

September ein
sucht

rn der Nähe des Marktplatzes mit
oder ohne Pension .

Gcfl. Offerten mit Preisangabe
unter Nr. 10405 an die Expedition
der .Bad . Presse".
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Emil Schmidt, c. m. &. h,
Gas -, Wasser-

und gesundheitstechnisclie Anlagen,
Hebelstrasse 3, nächst dem Marktplatz.

Telephon Nr . 70 .

Badeeinrlclttniigen mit Gas- u.Kohlenöfen , von einfachster bis elegantester
Ausstattung .

C’losets und Pissoirs der ver¬
schiedensten und bewährtesten Systeme mitund ohne Wasserspülung.
Oelpissoirs , geruchlos und desinficirend.
Frostsichere Closeh .
Oesiafections - und Kläranlagen .

Belenclitungsgegenstiinde
für Gas - und elektrisches Licht.
Neue Gas- u. Intensive Brenner sowie Lampenfür Aussen- und Innenbeleuchtung, elektr.Lampen gleichkommend .
Glühstrümpfe in jeder Preislage.
Reinigung der Lüster und Brenner zu billig¬sten Preisen.

Ilelsswasseranlagen direkter
und indirekter Heizung mit Heidschlangeoder separatem Heizkanal.

Fayence - und Marmor-Toiletten .
Spüleinrichtungen , Ausgüsse und Labo¬
ratoriumsbecken für Private , Hotels und
Krankenhäuser.

Reparaturarbeiten bei billigster und sach-
gemässer Ausführung 10367

-NewYorkremen
•utfttdudtr*clodervtaSailfamutcn‘ÄCStctaifj

Bremen- Baltimore
Bremen- Galveston
Bremen- Brasilien
WiAntwerpen, Oporlo, Läxm.
Bremen- La Plafa
viaAwtwerpoa,SeufhamalM,(̂ rviilMt. VIHafürif. Vige:
Bremen- Osfasien
Bremen- Atjsfralien

Genua- NewYorK- VWGiqffltMS
Näh’ttc Auskunft

die Generalagentur fiir Baden :
F . Kern, Karlsruhe , Hebelstr. Nr. 3.

».Wasserperle
"

Erprobtes , hervorragend bewährtes

Imprägninmgr-
— Verfahren

-— porSa -wasserdicht —
Sd)il(2t bei Regen vor Durdmästung. Rinder ! in
keiner CUeisedie Cranspiration . Uerändert weder
Briif nod) Ausieben der Stoffe oder Kleidungsstücke .

Wie Arten Bcklcidmtfl$-$tcfTc
««,« fertige Kleidungsstücke
(fertige Daneti -Kleider und .Ziqueiie, amaen .)
werden , ohne irgendwie zn leiden . In der Im .
prägntr-JInslall von £oui * Sind ), Sero , Reu»»,
in kürzester Sri»! pords . wa»<erdid)t gemacht .

HnnabmestelU :
Rudi . Hugo Dietrich ,Wo. 177 Kaiserstrasse Ko . 177 ,Karlsruhe . 1961 » .7.2

*
S*ttl848 .

Deutschlands BitteMaM
Mttd . stcher «ud prompt .

Käuflichin denHandlungen uatllrl . Mineralwaffer , ApothekenX,
6. OpReldt Co., Bruimeudirettio » FriedrichShall, 6 .<ffieiutagen.

r Adolf Scxaucr * Teppich » - «
f Srossherrsglicher Hoflieferant E

oration
Montag den 0. September, Abends 6- 9 M .

Neu eröffnet .
Hotel Schermuly .

Stras - burg i . E .
Ecke Kuhn- und Tliiergartenstrasse,34 am Centralbahnhof. 5754a
Bürger! , Haus , Gesohüftsreisenden -
heim ; el . Lieht - Heizung , Schreib¬

zimmer. Telefon 1382 .

Sanatorium
für

Lungenleidende
Nordracb , ( bad . Schwarzwald )
3347_ Dr. Hetlinger .

G länzende Erfo lge
erzielen Nervenkranke

^
L)

speziell die durchUebernraß in Lebens¬
lust , Ueberanstrengung , Verirrung,
Verführung Ansteckung re. re. ent¬
standenen Leiden.

Alle moderne , eigene Heilfaktoren ,individ . Behandlung, geeignete Fälle
auch externe Kur, billige Preise, das
ganze Jahr offen, 2 Spczialärzte.
Prosp.» Res. gratis . Jeder , auch der
Unbeuiittelte , sollte unser Buch per
Karte franco u. gratis sich kommen
lassen. 3152a

Nerven - (Appenzell)
Heilanstalt WlllvstlM Schweiz.O . Uhl, Direktor .

Rhein «Tuch
Prachtvoller neuer Anzugstoff,i 3 Meter für 13,50 Mark. Elegant ,I Unverwüstlich ! Muster sof. frei cn

ruchhaup Boatzkan, Dfiren 75. g

Diese fast verschenkte
_ . , welchei . mein.Probesendung Cataioge mit

«Inlino-Ai. Mk. 9 -20 he-• • Solinger . . rechnet »t ,
Stahlwaaren , 8en(le ich in

garant. nur
feiner u . gut . Waare Jedem aber
nur einmal für den ganz enorm
bill. Preis II M Eft zu , der mir
von nur " «• ‘timU unter sein ,
kaufkräftig . Bekannt. 3 Preis¬
list. vertheilt, die Qualität der
Waare zeigt und mir sof . nach
Vertheil . der Preislisten die
Adress. d. 3 Bekannt , einsend.
Probesend. Preis zusammen
4691a nur Mark 4 .50 . 6.2
6 feine Dessertmessermit polirt.
Kling., imit . Ebenh .- Heften u.echt. Neusilber-Zwing., C feine
Dessertgab. dazu pass ., 6 feine

•Esslöffel ans Britania -Metall,6 feine Kaffeelöff. dazu pass.,1 feine Damenscheere, 1 gut.Brotmess. , 1 gut . Küchenm .,
1 praktisch. Korkzieh, mit Bür¬
ste . Versandt franco per Nach¬
nahme . Keine sonst. Unkost.Die Preisliste lege gratis bei .ie nach Wunsch kann diese
Probesend, innerhalb 14 Tag .
wied . freo . per Nachn . an mich

zurückgesandt werden.
Staklvaarrnfabr . C. G- Pickeleia,SOLINGEN .

i Auskünfte und Ermittelungen
Recherchen jeder Art, Beobachtungen ,
Ueberwachungen , Besorgung von Ver¬
trauensangelegenheiten re., werden
durch die

Ausknnfts- und
Ermittelungs -Agentur
Herrn . Schmidt , Freiburg i . B .,

Kaiserstratz« 123 , 2. Stock,
bei äußerst strenger Diskretion
von langjährig erfahrenen, fach¬
männischen Pp ' vat - DetectSwe
fiir In - und Ausland schnell und
reell erledigt._ 4759a.5.3

Leopold Kölsch
Weiss & Kölsch Mil
211 Kaiserstraße 211

empfiehlt

6or8tzt8
in allen Preislagen.

MMumke !VX
8t. 2 Mk .

besonders empfehlenswerth.
7702*

Freiburger Musik -Conseratoriimi
Freiburg i . Baden .

Unterdam Protektorat IhrerKänigl. Hoheit der Grossherzogin vanBades.
■rgfrUSr».

Vollständige Ausbildung in allen Fächern der Musik ,von den ersten Anfängen bis zur künstlerischen Beile .
31 Lehrkräfte . — Aufnahme jederzeit .

Beginn des neuen Schuljahres am 20 . September .
Prospekte und Statuten kostenfrei zur Verfügung . — An¬

meldungen, sowie jede Auskunft durch die Direktion
5054a 4). Del Grande .

Äs 9

neues Abonnement
XVI. Sahrgass September 1901

Ml hägen&Klaslogs

Romane
Novellen, Artikel aus Kultur«,

Kunlt* und Zeitgefchichte
Jedes ßeft 1 so mark.

eigenes Gewächs u. eigene Kelterung ,empfiehlt bei sehr billigem Preise.
Lehrer Arnold , Niederhochftadt, Kfafi .

E Leutschtk uuö srauzsüscher J

lOoAnaet
£ in allen Preislagen &
I billigst bei 9532 .3.2 I
S W . Sana sinn , I
j 75 Waldstraße 75. j
Sr . Siestaverlag 56 Hamburg. Buch
Trauen -’!;? ' Blut-";?,

"!:
Buch über die Ehe u. s. w. l '/i M. Nachn.

Das in allen Auttnrstaatenbereits pateutirte , äußerst prak¬
tische

Sicherheit:;gebiß
für Werde

„neueste Erfindung"
kein Marterwerkzeug , welches das
Durchgehen der Pferde zur absoluten
Unmöglichkeit macht und vielfach von
höheren Offizieren und tüchtigen Fach¬
leuten warm empfohlen ist, ist zu be¬
ziehen durch den Generalvertreter
für B aden

E . Krumm ,
Karlsruhe -MWillg , HMr . 45a.

Preise zwischen Mk. 3 .— bis
Mk. 8.— je nach Ansführung.

Prospekte und Zeugnisse gratis und
franko . 10142 .10.2

Wenn nicht convenirend , erstatte den
Betrag gegen Rückgabe wieder zurück .Vertreter gesucht .

mii

AAGGP<
T

^ FMüSF-aM4fr - ,m

Kaffee, gebrannt.
Santos -Mischung Pfd. 70 H
Cazengo- dto. , 80 „
Haushaltungskaffe „ 100 „
Campinas-Mischung „ 120 „Karlsruher - dto ., Perl „ 120 »Berliner- Mischung „ 140 „Wiener - dto . „ 100 „Carlsbader - dto . „ 180 „Malz, gebrannt 3 „ 50 ,Thee, Pfd. 120, 160 , 200 H tc.

1 Fr . Wilhelm Hauser,
Kaiserstr. 76 . — Werdcrstr . 25 .
Beiertheim : HildaftraßelO .
VrompterVersaiidt nach Auswärts.

iHüfdiinniurrkiiiif
DivtrseDampfmaschiiicn . Locomebile

und Gasmotoren von 1 —50 HP, so¬
wie verschiedene Dampfkeffcl von 5
bis 10V gm Heizfläche nebst sonstigen
Maschine» hat zu verkaufen 15920G-g . Eeilmann ,
Mecha». Wrrkstätte, Durlach , Baden.

v » p
mLhmtii & mminWtfclalnMImfy

für 2 Teller nahrhafter , gesunder Suppe sind unübertroffen in Litte undpraktischer Verwendbarkeit . Nur mit Wasser zuzubereiten. Stet« frischvorräthig bei Aug . Lösch Hchf . , Kaiserstraase 115._Wirth ' Ge §och .
Für ein größeres Hotel -Restaurant wird sofort ein

tüchtiger , gewandter und kautionsfähiger Wirth mit nur gute»
Empfehlungen gesucht. Näheres 10345 .3J.

Franz Fischer & Cie., Karlsruhe.

nrn von Aolrsgen'z »
vumer Tdemer

(Hsdsrbrsttl )
r.. 8. und 9. September:

Gastspiel an
Stadtgarten-Theater.

K«t«*-6röff»»»fl 7Vt Uhr.
r Ubr.

Vorverkauf in den Cigarren -
gefchästeu von Levyfohn & (To.
u. Gustav Schneider. 10254.3.8
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